
Erscheint Wich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Aboimemeiltspreis
diickWrlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Jnserttoilspreis
slir die viergespaltene CorpuZ

ZÄe oder deren Raum 15 Pfg

K

Einundachtzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Dienstag den 19 Oktober
Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei Rod vokn gr Steinstraße 73 U vanneuberA Geiststraße 67 R kenne Leipzigerstraße 77
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Telegramme
16 Oktober Aus dem Bautet der Stadt

im Gürzenich brachte der Oberbürgermeister Becker
dm Toast aus Se Majestät den Kaiser aus Se kaiser
liche und königliche Hoheit der Kronprinz brachte folgenden
Toast aus Indem Ich die Stadt Köln zur endlichen Voll
endung ihres herrlichen Domes beglückwünsche bekenne Ich

wie es Mich freudig bewegt die schöne Feier dieses
mit ihren Bewohnern an der Seite Sr Majestät

Kaisers und im Kreise erlauchter deutscher Fürsten und
der Vertreter der freien deutschen Städte zu begehen Ich
begrüße die Einsetzung des Schlußsteins unseres größten
Baudenkmals als ein Zeichen deutschen Fleißes und deut
cher Ausdauer würdig der Zeit welche unserem Volke die
Hersehnte Einheit gebracht welche es nach großen Thaten
zur ruhmvollen Wiederherstellung von Kaiser und Reich
zkiiihrt hat Es war noch während eines glänzenden Ab
schlusses der vaterländischen Geschichte da der Bau des
Lomes in Angriff genommen ward in wechselnden Schick
salen hat sich dann Jahrhunderte lang das Leben der
Deutschen bewegt bis es dem heutigen Geschlechte vergönnt
ist das Werk vollendet zu sehen Möge es uns Allen
eine Mahnung sein jetzt und immerdar festzuhalten an
unserm höchsten nationalen Gütern an deutschem Sinne
und Wesen an deutscher Gottesfurcht an deutschem Ernst
i Kunst Gewerbe und Wissenschaft I und möge es ein
Sinnbild sein und bleiben der deutschen Treue und Eiu
heitl Wie das ganze Vaterland Theil an ihm hat so
möge es bis in die fernsten Zeiten dauern ein deutsches
Werk zu freudiger Erhebung eines großen glücklichen in
Frieden geeinten Volkes In dieser Gesinnung trinke Ich
ans das Wohl der Stadt Köln des Vaterlandes Der
Toast wurde mit stürmischer Begeisterung ausgenommen
Die Aufhebung des Bankets erfolgte gegen halb acht Uhr

Der heutige zweite Festtag war von dem herrlich
sten Wetter begünstigt Viele Tausend Menschen wogten
durch die festlich geschmückten Straßen Um 11 Uhr tra
fen Ihre Majestäten mit Gefolge aus dem Festplatze ein
dald nach Ankunft Ihrer Majestäten begann der überaus
glänzende und reiche Festzug Als die in demselben befind
lichen Pagen der deutschen Reichslande ihre Fahnen vor
den Majestäten senkten und dann zu der Sr Majestät dem
Kaiser gegenüberstehenden Büste König Friedrich Wilhelm
des Vierten traten dieselbe bekränzten und den Gesang des
InteZer vit s anstimmten war Se Majestät der Kaiser
sichtlich tief ergriffen Um UV Uhr ging der Zug am
Kaiserpavillon vorüber Einige schwere Wagen stockten auf
der Anhöhe des Domhofes Se Majestät sprach den Wunsch
aus den Zug noch einmal ohne Wagen zu sehen worauf

um 121/4 Uhr die Spitze des Zuges zum zweiten Male
auf dem Festplatze erschien die Insassen der Wagen zu Fuß
in ihren prächtigen Gewändern Das kaiserliche Paar trat
aus dem Pavillon heraus bis dicht an die Brüstung um
den Zug aus nächster Nähe in Augenschein zu nehmen
Ihre Majestäten ließen sich von den Malern die einzelnen
Gruppen des Zuges erklären Unter enthusiastischen Hoch
rufen und dem von der ganzen Volksmenge intonirten Ge
sänge des Heil Dir im Siegerkranz fuhren die Majestä
ten gegen 1 Uhr zum Bahnhof

Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin sind
soeben unter dem Donner der Geschütze und dem begeister
ten Zuruf einer zahllosen Menschenmenge nach Brühl zu
rückgekehrt Die Ankunft des kaiserlichen Paares sowie des
Königs von Sachsen und der Prinzen und Prinzessinnen
des königlichen Hauses erfolgte kurz vor 11 Uhr und be
gaben sich dieselben sofort nach dem Kaiserpavillon auf dem
Domhose wo die hier wohnenden Fürstlichkeiten bereits
versammelt waren Wenige Minuten später zog der histo
rische Festzug am Kaiserpavillon vorüber Der Zug wel
cher über tausend Personen und mehrere hundert Pferde
umfaßte war reich an den glänzendsten Kostümen und ge
währte einen überaus prachtvollen Anblick Die Schluß
gruppe bildete der Wagen mit dem vollendeten Dome von
der Germania überragt umgeben von mit Siegeskränzen
geschmückten Kriegern des deutschen Reichsheeres darunter
auch bayerische sächsische und württembergische Soldaten
Das Wetter ist schön

Prinz Karl begiebt sich morgen Vormittag nach
Berlin zurück

Berlin 17 Oktober Sr Maj Schiff Nymphe
9 Geschütze Kommandant Kvrv Kapt Schröder ist am
22 September er in Porto Praia Kap Verds einge
troffen und beabsichtigte an demselben Tage die Reise nach

Bahia fortzusetzen Sr Maj Aviso Habicht 5 Ge
schütze Kommandant Korv Kapt Kühn ist am 16 Oktober
in Plymouth eingetroffen und beabsichtigte am 20 dess
Mts die Weiterreise fortzusetzen

Baden Baden 17 Oktober Der Kaiser und die
Kaiserin die Kronprinzessin und die Erbprinzessin von
Sachsen Meiningen sind gestern Abend 11 Uhr mittels
Extrazug hier eingetroffen

Frankfurt a M 16 Oktober Nach einer Be
kanntmachung des hiesigen Magistrats trifft der Kaiser zur
Feier der Eröffnung des Opernhauses am Mittwoch den
20 d um 3 Uhr Nachmittags hier ein und begiebt sich
von dem Main Neckar Bahnhose nach dem Panorama und
dem Palmengarten und von dort direkt nach dem Absteige
quartier im Postgebäude aus der Zeil Die Abfahrt des
Kaisers nach dem Schluß der Vorstellung im Opernhause

findet um 11 Uhr Abends vom Postgebäude nach dem
Main Weser Bahnhofe statt

Posen 16 Oktober Das Posener Tageblatt
meldet Durch gemeinschaftlichen Erlaß der Minister der
Finanzen und des Innern vom 8 d M ist genehmigt
worden daß die Schlachtsteuer in Posen als Kommunalsteuer

in der Zeit vom 1 April 1881 bis 1 April 1884 in der
bisherigen Weise forterhoben wird Zugleich hat der Finanz
minister genehmigt daß die Erhebung der Schlachtsteuer
und der Wildpretsteuer bis zum 1 April 1884 durch Staats
beamte unter den seitherigen Bedingungen insbesondere
unter Beibehaltung des von der Stadtgemeinde bisher ge
zahlten Verwaltungskostenpauschquantums von 12 pCt des
Bruttoertrages beider Kommunalsteuern erfolgt

Stuttgart 16 Oktober Gegenüber anderweitigen
Zeitungsnachrichten erklärt der Staatsanzeiger für Würtem
berg die würtembergische Regierung habe seit Erlaß der
Strafgesetznovelle vom Jahre 1876 keinen Anlaß gehabt
über die Frage einer Revision des Strafgesetzbuches sich
gegenüber den Organen des Reiches auszusprechen

Wien 1 6 Oktober Nach Meldungen welche von
Brünn eingegangen sind erwartet man in Troppau das
Eintreffen des deutschen Kronprinzen mit großer Suite um
den Kaiser von Oesterreich bei Gelegenheit der Reise des
selben nach Oesterreich Schlesien zu begrüßen

Wien 17 Oktober Die Polit Korresp meldet
in einer Extraausgabe aus Cettinje von heute Der von der
türkischen Regierung zur Besprechung der Modalitäten der
Uebergabe Dulcignos entsandte Oberst Bedri Bey ist gestern
in Rijeka eingetroffen und hat von dort aus ein Schreiben
an die montenegrinische Regierung gerichtet worin dieselbe
zur Entsendung von Delegirten nach Rijeka eingeladen wird

Die Montagsrevue erklärt daß trotz des von
der Pforte kundgegebenen ernsten Willens Dulcigno zu
übergeben die vereinigte Flotte angewiesen sei bis zur gänz
lichen Erledigung der Dulciguofrage in den Gewässern bei
Cattaro zu verbleiben Die nächste Entwickelung der An
gelegenheit weise nur beruhigende Momente auf

Petersburg 17 Oktober Der Großfürst Thron
folger mit Gemahlin und Kindern und der Minister des
Innern Grus Loris Melikoff sind gestern nach Livadia
abgereist

Paris 16 Oktober Die Mitglieder des internatio
nalen Postkongresses sind gestern dem Präsidenten Grevy
durch den Minister der Posten und Telegraphen Eochsrh
vorgestellt worden Der Präsident Grsvy beglückwünschte
bei dieser Gelegenheit den Kongreß zu seiner Thätigkeit
welche dem Verkehre Europas zu Gute komme und das
Werk des Friedens und der Freiheit befestigen werde Die
Umbildung der modernen Völker aus kriegführenden und

Zu spät
Erzählung von Eva Härtn er

Fortsetzung

Die Frau wagte nichts mehr zu entgegnen Ich sehe
dort einen hübschen Knaben ungefähr in Balduins Alter
sagte sie ablenkend Er könnte ein guter Umgang für ihn
mrden

Ich will keinen Verkehr mit jenem Hause sagte der
Bankier finster Die Gattin verstummte erschrocken

Bereits am nächsten Tage that er die nöthigen Schritte
zur Erwerbung des Grundstückes allein diesesmal zeigte es
sich daß man mit Geld doch nicht alles erreichen kann
Tie Besitzerin willigte nicht ein So lange sie lebe schrieb
sie an den Verwalter solle nichts an dem alten Hause ge
rührt werden Sei sie einst nicht mehr so könnten ihre
Erben thun was sie wollten Dabei blieb es so oft auch
noch geschrieben wurde und so große Summen der gereizte
Mann des Geldes schließlich bot

Der Kommerzienrath wollte das Haus miethen allein
die Besitzerin erklärte mit ihrer Mietherin zufrieden zu sein
Das alte Häuschen blieb stehen die jungen Werners wuchsen
kästig in die Höhe sie spielten abends in ihrem Garten
und dachten bald nicht mehr daran neidische Blicke in das
Paradies des Nachbars zu werfen

Allein von den tausenderlei Fäden die sich sonst in
abgelegenen Straßen der Vorstadt zwischen Nachbarn ent
wickeln wollte sich auch keiner anspinnen Zwar wurde
Balduin Mühlenfels aus das Gymnasium gebracht und in
dieselbe Klasse mit Erich Werner gesetzt allein ein freund
nachbarliches Verhältniß entstand nicht Sie gingen täg
lich viermal denselben Weg aber sie vermieden es ihn zu
derselben Zeit zu beginnen Vor Fremden sprachen sie mit
kühler Anerkennung von einander der sich bei beiden ein
leiser Hauch von Geringschätzung beimischte Die Jünglinge
machten ihr Abiturienteuexamen Erich bezog die Universität
und Balduin der sich zu keinem bestimmten Beruf ent
scheiden mochte begab sich aus Reifen

Im Lauf der Jahre wurde die Villa mit den Statuen

auf roth pompejauifchem Roth den kleinen nunmehr großen
Werners minder interessant Das holde Engelsköpfchen
war wirklich in keine Beziehungen zu den Knaben getreten
zuweilen sah man das Kind aussahreu zuweilen unter Auf
sicht der Bonne im Garten spielen nie sah man die Kleine
allein oft war der Vater bei ihr Dann war die blasse
Frau nicht mehr sichtbar gewesen sie sei leidend hieß es
und eines Tages war ein Wagen mit schwarzen Pferden
gekommen ein mit Rosen bedeckter Sarg war herausgetra
gen worden und ein stattliches Gefolge hatte die stille Dul
derin zu Grabe geleitet Nach einiger Zeit verschwand auch
das liebliche Kind es sei einer Erziehungsanstalt übergeben
worden hieß es Dann lebten Vater und Sohn zusammen
in der prächtigen Villa bis der Sohn ins Ausland ging
Von da ab hörte der Springbrunnen aus zu plätschern ein
Schutzdach vor Regen und Wind schloß die Veranda ab die
Rouleaux rollten herab um nur zu bestimmten Reinigungs
terminen wieder aufgezogen zu werden Der Kommerzien
rath bewohnte einige Stuben nach hinten hinaus er ließ
sich selten im Vorgarten blicken Von nun an blühten die
Rosen ungesehen Der Gärtner hatte nur noch Mühe
die unbetretenen Kieswege vom üppig aufwuchernden Grase
zu säubern Das Paradies das geschickte Hände aus dem
wilden Rasenfleck gezaubert hatten lag todt und still

An alles dies dachte die Räthin Werner während sie
am Fenster stand sehnsüchtigen Herzens den Sohn erwar
tend Es war thöricht von ihr gewesen über den Kom
merzienrath zu erschrecken und doch konnte sie sich eines
unheimlichen Gefühls nicht erwehren Der Mann ging so
selten um diese Zeit aus seit Monaten hatte sie ihn nicht
gesehen Warum mußte er ihr gerade heute in den Weg
kommen Heute wo sie den Sohn erwartete Lächerlich
Erich stand in keiner Beziehung zu dem Hause da drüben
weder zu dem Vater noch zu dem Sohne noch die
alte Dame lächelte zu der Tochter Das Kommen und
Gehen des Kommerzienrathes hatte nichts mit ihm zu thun

Das Stollen der Räder scheuchte die Dame aus ihrem
Nachdenken auf Das war er war er wirklich Jetzt hielt
der Wagen eine schlanke Männergestalt sprang heraus ein
jugendlich munterer Schritt jagte die alte Holztreppe hin

aus die Mutter lag an dem pochenden Herzen ihres
Sohnes

Ja das war er Das war seine hohe Gestalt sein
fröhliches Lächeln sein dunkles Haar Was sie gehofft und
was sie gefürchtet was sie geahnt und mit angstvollem
Herzen gesorgt das alles verschwand vor der beglückenden
Seligkeit dieses Augenblicks Es dauerte eine geraume
Zeit bis die Mutter wieder so recht zur Besinnung kam
als es geschah fand sie sich am Kaffeetisch sitzend dem
Sohne gegenüber Die Dienerin ging mit freundlichem
Schmunzeln ab und zu

So Mutterherz jetzt bin ich bei dir und bleibe bei
dir sagte Erich sich behaglich zurechtrückend Jetzt lebe
wohl Paris Jetzt bin ich wieder mit Haut und Haaren
deutsch

Mein lieber Junge wenn es dir nur wieder so recht
bei uns behagen wird sagte die Mutter besorgt

Erich lachte und sah der Mutter treuherzig in die
Augen Der Berliner sagt es ist nirgends besser als
bei Muttern sagte er Ich bin kein Berliner aber das
sage ich auch

Die Mutter streichelte liebkosend sein dunkles Haar
Und bleibst du jetzt ganz und gar Gehst du nicht noch

einmal nach Paris zurück
Meine Koffer habe ich doch meines Wissens mit

gebracht sagte Erich mit einem Blick in die Nebenstube
wo Koffer Hutschachteln Plaids und Regenschirme zu einem
Berg geschichtet lagen Was sollte ich noch in Paris

Die Mutter sah mit besorgtem Blick in das offene
lachende Gesicht des Sohnes Mein liebes Kind, sagte
sie mit überquellendem Gefühl es ist mir ja alles recht
was du thust aber ein ganz klein wenig möchte ich
dich allein behalten

Erich faßte zärtlich ihre Hand Dein Sohn ist nicht
verlobt liebste Mutter Mein Wort darauf du brauchst
dich an keine französische Schwiegertochter zu gewöhnen

Nicht Sie athmete erleichtert auf Mein Sohn
in der ersten Stunde darf eine Mutter wohl indiskret
fragen du bist nicht verlobt aber hast du dein Herz
auch wieder mit zurückgebracht an den Rhein
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eroberungssüchtigen zu Industrie und Handeltreibenden
habe indem sie die Nationen einander näher brachte und
ihre Interessen solidarisirte mehr für den Frieden und die
Freiheit der Welt gethan als die Philosophie und die Politik
Früher lebten die Völker von Krieg und Beute heute lebten
sie durch ihre Produktion und den Austausch derselben
früher rieben sie sich gegenseitig auf gegenwärtig bereicherten
sie sich gegenseitig Der Generalpostdirektor der Nieder
lande Hofstede erwiderte indem er für die von Seiten
Frankreichs dem Kongreß gewährte Gastfreundschaft dankte
und der Hoffnung Ausdruck gab daß das Werk des Kon
gresses zu einem befriedigenden Ziele gelangen werde Der
deutsche Delegirte Günther wies auf die in Folge des
Pariser Postkongresses von 1878 eingetretenen großen Fort
schritte in dem inteinationlen Verkehre hin welche der An
näherung der Völker zum großen Vortheil gereicht hätten

Vier italienische Barnabiten aus dem Ordenshause
in der Rue Monceaux haben die Weisung erhalten das
französische Gebiet innerhalb 24 Stunden zu verlassen An
den Thüren zu den Kapellen wurden Siegel angelegt
In Agen sind heute früh die Karmeliter ausgewiesen wor
den Die Polizei ließ mit Gewalt die Thüren öffnen
wobei von Seiten eines Huissiers ein Protest eingereicht wurde

Die Dekrete vom 29 März er sind heute in ganz
Frankreich gegen die Kongregationen der Karmeliter zur
Ausführung gelangt Die Behörden waren gezwungen die
Niederlassungen mit Gewalt zu öffnen Die Karmeliter
protestirten indem sie erklärten nur der Gewalt zu weichen

General Cisseh ist seiner Funktionen enthoben worden
Nach hier vorliegenden Mittheilungen aus Boasich

hat der Oberkommandirende der montenegrinischen Truppen

Bozo Petrowich mit der fürstlichen Garde und regulären
Truppen bei Sutorina ein Lager bezogen

Paris 17 Oktober Das Journal ossiciel ver
öffentlicht die Ernennung des General Zentz zum Komman
danten des elften Armeekorps an Stelle des General Cissey

In Folge der weiteren Ausführung der Dekrete vom
29 März haben wiederum mehrere richterliche Beamten
um ihre Entlastung nachgesucht

London 16 Oktober Der Times wird aus
Baosich vom 15 d telegraphirt Admiral Sehmour habe
die Mittheilung erhalten daß die Türken im Hasen von
Smhrna Torpedos versenken

Dublin 16 Oktober Wie verlautet würden Par
nell Biggar Dillon und O Connor auf die Liste der Agita
toren gesetzt werden welche wegen Verschwörung in Anklage
zustand versetzt werden sollen

Konstantinvpel 16 Oktober Die Pforte hat gestern
die Riza Pascha ertheilten Weisungen zur friedlichen Ueber
gabe Dulcignos dringlich erneuert indem sie zugleich die
hervorragende Wichtigkeit dieser Uebergabe betonte

Berlin 17 Oktober Die Verthenerung des Bro
des welche durch die außerordentliche Steigerung der Rog
genpreise hervorgerufen ist hat jetzt im Nordwesten Deutsch
lands die erste öffentliche Kundgebung für Aufhebung der
Getreidezölle veranlaßt Das Bürgervorsteher Kollegium
von Leer hat hierzu die Initiative ergriffen In seiner
Sitzung vom 12 d Mts hat es einstimmig einen Antrag
angenommen durch welchen der Magistrat ersucht wird
geeigneten Orts schleunigst anzuregen einestheils daß zur
Erleichterung der Zufuhr von auswärts der Eingangszoll
auf Getreide aufgehoben werde anderntheils daß zur Er
leichterung der Versendung im Jnlande die Eisenbahnfrachten
für Getreide Mühlenfabrikate Kartoffeln sowohl für Wag
gon als für Theilladungen auf den allerniedrigsten Satz
ermäßigt werden

Todesfälle
Köln 17 Oktober Telegr, Gestern Abend starb

nach kurzem Krankenlager in Lüttich auf der Rückreise von
Blankenberge nach Köln Ludwig Dumont einer der Theil
haber der Kölnischen Zeitung und seit dem Jahre 1872
thätiges Mitglied der Leitung des Institutes

Nun wenn ich es verloren habe in Paris ist es
sicherlich nicht geblieben sagte er mit glücklichem Lachen
und nach einer kurzen Pause fügte er gänzlich unvermittelt
hinzu Und wie steht es hier Ist die Nachbarschaft
immer noch die alte

Davon weiß ich dir wenig zu sagen die Leute kom
men und gehen I sagte die Mutter etwas verwundert
Man weiß ja in den neuen Häusern kaum wer mit einem

auf einem Flur wohnt geschweige denn wer in benachbar
ten Häusern Ich habe hier in der Straße keinen Ver
kehr

Ich meinte eigentlich auch nur eine Familie ist
der alte Mühlenfels noch am Leben fragte Erich auf
merksam in seine Kaffeetasse sehend

Ich habe ihn vor einer Stunde aus dem Hause gehen
sehen, sagte die Mutter nicht so unbefangen als die
harmlose Frage voraussetzen ließ Wie kommt es daß
du dich gerade nach ihm erkundigst Erinnere ich mich
recht so hast du keine besondere Freundschaft sür die Fa
milie empfunden

Erich war aufgestanden und ans Fenster getreten
Bei den letzten Worten der Mutter drehte er sich hastig

um Ich o das heißt Balduiu war mir nicht
geradezu sympathisch Sonst aber zudem wir waren
damals Knaben beide Jetzt in Paris hat er mir kei
nen ungünstigen Eindruck gemacht Daß er mich mit der
dummen Verlobungsgeschichte ins Gerede gebracht hat war
freilich überflüssig, schloß er lachend jedoch die Situation
war kritisch als er da war

Die tirn der Mutter hatte sich verfinstert während
er sprach Ein herber Zug ihrem blassen leidvollen Ge
sicht sonst nicht eigen zeigte sich um ihren Mund als sie
erwiderte Es wundert mich daß du so freundlich von
Balduiu denkst I Man spricht nichts Gutes von ihm seiner
Reise nach Paris lagen unlautere Motive zu Grunde

Vor dem Bilde des Kronprinzen
I

Das ist ein Held von deutscher Art
Ein Krieger stark und mild
Mit blauem Aug und blondem Bart
Des Landes Schwert und Schild

Er geizet nicht nach Ruhm und Ehr
Im wilden Waffentanz
Des Friedens Palme gilt ihm mehr
Als blut ger Lorbeerkranz

Wie hold und freundlich lacht sein Blick
Wie innig treu und wahr
Wie ruhet er voll Stolz und Glück
Aus seiner Kinder Schaar

Doch dieses Auge flammend loht
Es schwingt der Arm das Schwert
Sobald ein Feind den Grenzen droht
Und schnöden Raub begehrt

II

So hast Du die Hand am Schwerte
An der Landesmark gewacht
Hast die Freiheit uns erstritten
In so mancher blut gen Schlacht
Doch der Siege schönsten reichsten
Nicht Dein tapfres Schwert errang
Nein Dein Herz das die Besiegten
Dich o Held zu lieben zwang

Stämme die im Bruderkampfe
Blut gem Hasse einst gesröhnt
Stehn als Brüder sich zur Seite
Durch Dein edles Herz versöhnt
Drum besteigst nach Gottes Rathe
Einst Du Deutschlands Herrschersitz
Nennen Kaiser Dich die Völker
Doch die Herzen Unsern Fritz

B Hoepfner

Ans Halle und Umgegend
Die Beamten der Kommunal und Polizei Ver

waltung hiesiger Stadt haben folgende Adresse an den aus
geschiedenen Oberbürgermeister Herrn von Voß unterm
5 d M gerichtet

Hochverehrtester Herr Oberbürgermeister
So sehnlichst wir wünschten und so zuversichtlichst wir

hofften Sie hochverehrtester Herr Oberbürgermeister nach
Ablauf einer 24jährigen segensreichen Amtsthätigkeit noch
ferner in der Stellung als Chef der hiesigen Kommunal
und Polizei Verwaltung erhalten zusehen so schmerzlich
berührte uns die Nachricht von Ihrem Ausscheiden

Was Sie während Ihrer langen unermüdlichen Amts
thätigkeit zum Wohle der Ihrer Leitung anvertrauten Stadt
geschaffen hat schon anderweit volle Anerkennung und
gerechte Würdigung gefunden Uns dürfte es nicht anste
hen uns darüber weiter auszulassen

Wohl aber fühlen wir uns gedrungen dem Gefühle
innigen Dankes für die uns jederzeit bethätigte Fürsorge
hiermit Ausdruck zu verleihen und unsern tiefgefühlten Schmerz
über den durch Ihr Ausscheiden erlittenen schweren Verlust
auszusprechen

Streng aber gerecht in den Anforderungen waren Sie
wenn es galt jedem Einzelnen von uns ein väterlicher Be
rather I sür den Bedrängten hatten Sie jederzeit einen guten
Rath für den Hülfesuchenden stets ein offenes Ohr und
für den Unglücklichen ein warmes Herz Eigenschaften welche
das Verhältniß des Untergebenen zum Vorgesetzten zu einem
allseitig befriedigenden gestalteten und die Berufsfreudigkeit
kräftigten und stärkten

So bitten wir denn hochverehrtester Herr Oberbürger
meister bei Ihrem Scheiden von uns diese Zeilen als Zei
chen inniger Dankbarkeit treuer Anhänglichkeit und auf

Jch weiß nichts von ihnen Du hast mir nichts der
artiges aus der Heimath geschrieben

Es ist eine unerquickliche Geschichte Er Hat sich mit
großer Ausdauer um eine junge Dame beworben bis er
das Jawort hatte dann reiste er plötzlich ab schrieb nicht
und trieb sich in Paris herum bis der Vater des unglück
lichen Mädchens das ihn wirklich geliebt zu haben scheint
ihm nachreiste Er gab dem Manne hohnlachend den Ver
lobungsring zurück das Mädchen bekam ein Nervenfieber
Vorgestern hat man sie begraben

Ueber das was zwischen Brautleuten vorfällt kann
Niemand urtheilen

Man sagt das einzige Motiv zu der ganzen Bewer
bung sei eine Wette gewesen

Eine kurze Zeit herrschte tiefes Schweigen Lassen
wir Baldnin sagte Erich in leichtem Ton Er geht
uns Beiden ja nichts an Nun ich aber hier bleibe werde
ich dem Alten doch einen Besuch machen müssen

Wozu Das Wort kam kurz und scharf über die
Lippen der Dame

Erich sah wieder aus die Straße Nun mein Gott
wir sind hier doch nicht in Paris oder Berlin wo jeder
seine eigenen Wege gehen kann sagte er leichthin Der
Mann ist wichtig Er hat wie ich durch Hans gehört
große Summen für das neue Krankenhaus gegeben und
gehört zum Kuratorium desselben Meine Ernennung muß
durch seine Hände gegangen sein ich halte es darum für
schicklich ihm wenigstens einen Besuch zu machen

Was deine Stellung verlangt mußt du thun das
versteht sich von selbst sagte die Wittwe ruhiger Nur
warne ich dich vor einem Denke nie daß meinen Söhnen
Segen aus der Hand dieses Mannes kommen könnte

Fortsetzung folgt

richtiger Verehrung freundlich aufnehmen und uns auch
ferner Ihr freundliches Wohlwollen gütigst erhalten zu wollen

Gott behüte und schütze Sie
In aufrichtiger Verehrung und treuer Ergebenheit

Die Beamten der Kommunal und Polizei
Verwaltung zu Halle

Folgen 123 Unterschriften

Der seit dem 11 d Mts im Gasthof zu den drei
Königen logirende Rentier KarlRößler aus Kölleda wurde
am Sonnabend Nachmittag gegen 2 Uhr in seinem Zimmer
todt gefunden Der Arzt konstatirte Tod durch Herzich lag

Gestern Mittag gegen 12 Uhr besuchte der swä
v W den 8wä Max Weiske in seiner Wohnung Brun
nenplatz 7 Während dem nimmt der Erstere einen kleinen
Revolver von der Wand und manipulirt damit jedenfalls
nicht wiffend daß er geladen war Plötzlich entlud sich der
selbe und p Weiske im Begriff aus der Stube in die Kam
mer zu gehen wird von der Kugel in die linke Seite ge
troffen so daß er schwer verletzt nach der königl Klinik ge
schafft werden mußte Die Kugel ist zwar noch nicht gesun
den doch Hoffnung zu seiner Wiederherstellung vorhanden

Am 16 Oktober d I tagte im Gasthofe zum
Kronprinzen Hierselbst die 7 Generalversammlung des thier
ärztlichen Central Vereins sür die Provinz Sachsen die
thüringischen und anhaltischen Staaten Der Vorsitzende
Prof vr Pütz aus Halle berichtete zunächst über die Thä
tigkeit des Vereins seit dem 10 Oktober 1877 dem Tage
der konstituirenden Generalversammlung Der Verein hat
neben Wissenschaft Standes und Vaterlandsliebe auch die
Geselligkeit und Kollegialität unter seinen Mitgliedern zu
fördern gesucht und wird auch fernerhin an diesen Bestre
bungen festhalten Der Berichterstattung des Vorsitzenden
folgte ein Vortrag des Prof Dr Zürn aus Leipzig Ueber
die Aetiologie des Milzbrandes wobei mikrophotographische
Abbildungen sowie Milzbrandobjekte unter dem Mikroskop
demonstrirt wurden Der Vortragende schloß sich in seinen
lehrreichen Ausführungen im Wesentlichen den Untersuchungs
ergebnissen des jetzigen Regierungsrathes im Reichsgesund
heitsamte Dr Koch an und betonte namentlich daß daeillus
Äntkraeis als die Ursache des Milzbrandes anzusehen sei
Die neueren Mittheilungen Buchn er s wonach die Milz
brandbacterien aus gewöhnlichen Heubacterien sich entwickeln
können hält er für ausreichend begründet Die Diskussion
dieser hochwichtigen Fragen mußte wegen Mangels an Zeit
bis zur Frühjahrsverfammlung 18 1 vertagt werden Unter
den wenig zahlreichen Gästen befand sich der Kreisphysikus
des Saalkreises Herr geheimer Sanitätsrath Or Del
brück aus Halle a S Bei Neuwahl des Vorstandes
für die nächstfolgenden 3 Jahre wurden wiedergewählt
Prof Dr Pütz aus Halle a S als Vorsitzender Veterinär
assessor Müller Departementsthierarzt in Magdeburg als
Schriftführer Departementsthierarzt Oemler in Merse
burg als Rendant und Kreisthierarzt Jost in Aschersleben
als Hilfs Schriftführer Prof Dr Jakobh aus Erfurt hatte
eine etwaige Wiederwahl wegen andauernder Kränklichkeit abge

lehnt weshalb statt seiner Prof I r Zürn aus Leipzig als
Stellvertreter des Vorsitzenden gewählt wurde Hierauf
zeigte Departementsthierarzt Oemler eine von ihm und In
strumentenmacher Hellwig neu konstruirte Spritze für die
Lungenseuche Impfung und demonstrirte deren Einrichtung
und Handhabung Hieran anschließend machte der Vorsitzende
auf die glänzenden Erfolge aufmerksam welche Holland in
Bezug auf Tilgung der Lungenseuche erzielt habe indem es
neben der Tödtung aller an Lungenseuche kranken Thiere auch
die Zwangsimpfung nach einem verständigen Plane durch
führte Folgende Zahlen beweisen daß das holländische Ver
fahren ein sehr zweckmäßiges gewesen ist Es wurden in
Holland lungenseuchekranke Thiere auf polizeiliche Anordnung

getödtet 1871 6079 1875 2227
1872 4009 1876 1723
1873 2479 1877 951
1874 2414 1878 698Gegenwärtig ist Holland so vollkommen frei von Lungen

seuche daß die frühere Grenzsperre Deutschlands und anderer
Staaten gegen frgl Land aufgehoben worden ist Kein
Land der Welt in welchem das Gesetz sich auf die Tödtung
der an Lungenseuche erkrankten Thiere beschränkt oder allen
falls gelegentlich einmal die Tödtung verdächtiger Thiere ge
stattet hat auch nur annähernd solche Erfolge aufzuweisen
Da bei uns die Abnahme der Lungenseuche trotz der seither
gebrachten großen Geldopfer bis jetzt fast gar keine Fort
schritte gemacht hat so dürfte es dem Staatsinteresse ent
sprechen wenn in objektivster Weise untersucht würde ob
Holland das auffallend günstige Resultat seiner Lungenseuche
tilgung zum großen Theile einer verständig geregelten
Impfung oder irgend einem anderen in unserem Gesetze
oder in unserer Viehwirthschast fehlenden Faktor verdankt
Die Versammlung beschloß einstimmig ihren Vorsitzenden
nach Berlin zu entsenden damit derselbe im hohen Ministerium

der Landwirthschaft Domänen und Forsten dessen Einsicht
und wohlwollender Fürsorge Pas Veterinärwesen bereits so
manchen erfreulichen Fortschritt verdankt eine Audienz sich er
bitte um mündlich die Unzulänglichkeit mancher zur Zeit noch
fortbestehenden Einrichtungen darzulegen und um möglichst
baldige Abhülfe zu bitten So sind z B die Docenten der
Berliner Thierarzneischule mit den verschiedensten Arbeiten
beladen welche sie einer Hauptaufgabe wissenschaftlicher An
stalten in ihrem Gebiete selbstständige Forscher zu bilden
entziehen Dem Schlüsse der Verhandlungen folgte gegen
2 Vz Uhr ein gemeinschaftliches Mittagessen

Der Bürgerverein für städtische Inter
essen tagte am Sonnabend Abend auf dem Kühlen Brun
nen In Vertretung des Vorsitzenden eröffnete und leitete
Herr Maler Zander die Versammlung in welcher u A
beschlossen wurde mit dem hierorts bestehenden Verschönerungs
verein Fühlung zu nehmen und denselben durch Zahlung
von Beiträgen in seinem Unternehmen zu unterstützen Die
sofort angestellte Sammlung ergab ein günstiges Resultat
Ferner wurde aus der Mitte der Versammlung der Wunsch



W doch einmal eine gesellige Vereinigung mit den Fami
lienangehörigen zu veranstalten wie dies der V kommunale
Wahlbezirk mit Erfolg schon öfter gethan Diese Angelegen
heil wurde dem Vorstände zur weiteren Erwägung überwiesen

Heute Vormittag 11 Uhr fand aus dem Rathhause
die Verpachtung der Turnhalle als Schanklokat wahrend
deS am 22 und 23 d M statifiudenden Kram und
Bichmarktes statt Herr Restaurateur Hermann Schade
von hier blieb mit 295 Mark Meiflbiete ider

In der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag wurde
der Gastwirth Ochse in Ammendorf durch starkes Geräusch
geweckt Dasselbe rührte von einigen Langfingern her
Welche dem Gehöfte des Herrn Ochse einen Besuch abstatten
wollten jedoch durch die Wachsamkeit der Hoshunde vertrie
ben wurden Dafür holten sie sich aus dem Hause des
Gastwirch Feld mann einen fetten Kirmeßbraten n Gestalt
on 7 Gänsen welche sie gleich im Garten abschlachteten

Rohzucker Ju Folge der anhaltend regen Frage nach sofort
lieferbarer Exportwaare erfuhren Preise sür passende Partien eine
Besserung bis zu 0,8V wogegen Lieferungswaare und aschen
llngimstige Qualitäten weniger Beachtung sanken Umsatz 1,500 WO
Kilo 3 ,000 Ctr effektiv und auf Lieferung

Rassinirter Zucker Das Angebot von effektiver Waare
ist der stark austretenden Nachfrage gegenüber ungenügend Beson
ders gesucht auch sür spätere Termine sind gem Zucker die bis

1,5U höher bezahlt wurden Umsatz 15,000 Brode und 200,000
Kilo 4V00 Ctr gem Zucker effektiv und auf Lieferung

Heutige Notirungen
Rohzucker

für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 97

96 60,00 59,00
95 58,20 57,20
94
93
91

Rohzucker
Nachprodukte 94

90
Melasse ohne Tonne

47,50 43,00
10,00 9,60

Rassinirter Zucker
sür 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß
fein

Melis ffein
Mittel,

Gemahl Raffinade mit Faß
Melis 1

Farin blondgelb
braun

76,50 76,00

76,00 73,00
72,00 71,50

69,00 67,00

Wetter Bericht

Dat
Ta

u m

Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

Thermo
meter

Cc

Duust
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Reialive
geuch
tigleit Wmd

I Oktb

18,Oltb

L Nm

IVAb
7M

335,1

335,1

334,9

8,IS
7,12

5,84

10,2
8,9

7,3

3,10
3,93

3,04

332,00
132,17

331,86

76,4

90,2

91,0

LA

SV
Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der

Vnigl Schiffschleuse bei Trotha am 17 Oktbr Abends
2,48 am 18 Oktbr Morgens 2,48 Mieter

Das Eröffnnngsconcert im Neuen Theater
Wie zu erwarten hatte das in den öffentlichen Blät

tern auf vergangenen Donnerstag angekündigte erste Win
lerconcert des Herrn Musikdirektor Halle den völlig er
neuten und höchst geschmackvoll restaurirten Saal bis auf
den letzten Platz mit Zuhörern angefüllt Daß der Eigen
thümer Herr Friedrich mit der jetzt vorgenommenen Ver
änderung einen sehr glücklichen Wurf gethan wird sicherlich
die nächste Zeit schon lehren Aber auch Herr Musikdirektor
Halle ist keineswegs hinter den namentlich jetzt an ihn ge
stellten Anforderungen zurückgeblieben das zeigte uns dies
erste Concert Konnte es nämlich wohl etwas Präciseres
und feiner Ausgearbeitetes geben als den Vortrag der
Oberonsouvertüre von Weber mit ihrer Elfen und

Rittermusik sowie den des Vorspiels zu ohengrin von
Wagner dessen zartdustige Harmonien der Saiteninstru
mente uns in das höhere Wunderland des heiligen Gral
versetzten I oder etwas Besseres als die Wiedergabe der Ouver
türen zum Tannhäuser und zu den lustigen Weibern

Wie zündend wirkte nicht außerdem die Ungarische Rhapso
die Nr 1 von Liszt in der um mir Rob Schumann
zu reden in Sekundenfnst Zartes Kühnes Duftiges und
Tolles wechselt und wobei uns dann zu Muthe wird als
wollten die Instrumente in jedem Augenblick anfangen zu
glüyn und zu sprühn Sollte man nicht staunen über eine
Accentverschiebung die im Taki die plötzlich austretenden
Werrhnoten /z /s und /g zur Folge haben Wahr
lich der Athem stockt fast beim Änhören dieser Stelle aber
he man noch darüber ins Klare kommt ist man auch schon

wieder über diese Klippe hinweg ins ruhige Fahrwasser ge
trieben So versteht Liszt seine Zuhörer zu packen
Was nun noch die Solokräfte des Orchesters betrifft so
sind diese durch den Hinzutritt des Cellist n Herrn Schapitz
wieder aufs beste completirt Selbiger führte sich durch den
Bortrag eines Andante und Capriccio von Golter
mann sofort aufs vortheilhafteste ein und erntete demgemäß
reichlichsten Beifall der wie sich wohl von selbst versteht
auch allen Uebrigen zu Theil wurde So möge sich denn
Herr Musikdirektor Halle nach dem glänzenden Ausfalle
dieses Concerts versichert halten daß ihm auch fürs künstige
die Freunde und Gönner nicht fehlen werden

Mängel an Schulbüchern
In neuerer Zeit ist ärztlicherseits darauf hinge

wiesen worden daß der Kontrast zwischen dem weißen
Druckpapier und den schwarzen Buchstaben für das Auge
in hohem Maße nachtheilig sei Der Vorschlag die Drucker
schwärze durch eine grüne Druckfarbe zu ersetzen wie er von
Amerika ausgegangen es existirt dort bereits ein so her
gestelltes Journal dürfte wohl weniger Anklang finden
Anders verhält es sich mit der Forderung des Dr Javal
in Frankreich man möge Druckpapier von einem schwach
gelblichen Ton anwenden Während man nun in Jour
nalen und Schriften belletristischen Inhalts bereits derartig
gefärbte Papiersorten findet so ist jener ärztliche Rath für
die Stätte wo er in erster Linie hätte berücksichtigt werden
sollen nämlich sür die Schule seither nicht beherzigt wor
den In unsern Schulbüchern trifft man häufig noch dün
nes durchscheinendes graues Papier an Gesellt sich hier
zu noch ein enger matter Druck was dürfen wir uns dann
wundern wenn die Augen der Kinder Schaden leiden

Noch ein weiterer Uebelstand bei den Schulbüchern
fordert Abhilfe Bekanntlich pflegen dieselben in der Fa
milie fortzuerben aus die jüngeren Geschwister gehen sie
von den älteren über Nun aber belieben die Verfasser
solcher Bücher in jeder neuen Auflage eine große Anzahl
von Veränderungen die oft nicht einmal Verbesserungen
sind vorzunehmen so daß die ältere Auflage neben der
neuen im Unterricht wenn überhaupt noch so wenigstens
nur mit vielem Zeitverlust gebraucht werden kann Gar
mancher Vater hat sich hierdurch genöthig gesehen den
Thränen seines Kindes nachzugeben und ihm auch die neue
Ausgabe angeschafft

Endlich sei noch bemerkt daß Einbände von derjenigen
Dauerhaftigkeit welche sich für belletristische Werke eignet
die nach einmaliger Lektüre zum Prunken im Bücherschrank
bestimmt sind nicht taugen bei Büchern welche dem Schul
gebrauch dienen sollen

Beschiiftigungsverein des Nenmarkts
In der Bewahranstalt Henriettenstraße 25 sind Hem

den und Strümpfe von armen Arbeiterinnen gefertigt zu
billigen Preisen zu verkaufen

Kirche und Schule
In Bayern ist der Zudrang zu den Gymnasien

so außerordentlich groß daß weder die Lehrkräfte noch die
Lokale noch die für die Anstalten ausgeworfenen Summen
ausreichen Das Kultusministerium hat daher öffentliche
Warnungen erlassen und vielerlei Vorkehrungen gegen Ueber
drang getroffen als da sind verschärfte Ausnahmeprüfungen
Abweisungen Auswärtiger c Nach den Bestimmungen von
1874 soll ein Gymnasium mit 9 Kursen höchstens 410
Schüler aufnehmen aber jetzt schon zählen das Ludwigs

Ghmnasium in München 1034 das Maximilian Gymna
ium 600 St Stephan in Augsburg 742 das Gymna
ium in Bamberg 6 0 Schüler
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Wetterbericht vom 16 Oktober 8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
VGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 T

4 R
Haparanda 753 V bedeckt 8
Hamburg 765 V bedeckt 9
Memel 755 Regen 10
Paris 763 no bedeckt 7
Karlsruhe 764 8V bedeckt 5
München 766 80 Nebel 1
Leipzig 767 L bedeckt 7
Berlin 765 SV wolkig 9

Uebersicht der Witterung
Das Minimum welches gestern über Nord Skandinavien lag

ist südostwärts bis zum finnischen Busen fortgeschritten an der süd
lichen Ostsee frische bis steife westliche Winve hervorrufend Im
Nordseegebiete dagegen wehen schwache Winde aus verschiedenen
Richtungen Ueber Central Enropa herrscht trübes vielfach nebliges
Wetter ohne erhebliche Niederschläge bei außer im Süden wo
Abkühlung eingetreten ist fast normalen Wärme Verhältnissen
Ueber Skandinavien und Finnland sanken vielfach Achneefälle statt
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Zu vermiethen kl Stube und Kammer sür
22 sofort oder später zu beziehen

Blücherstra ße 2

1 freundliche Wohnung zu 50 zu ver
miethen Kutschgafse 3

Stube K K verschl Enträe Bodenr z
Januar an e Dame gr Ulrichstr 43 I

Wohnung zu 15b 18V zu verm
Marg arcthenstr a tze 2 a m Gymnasium

18 ist eiue herrs
schastl 1 Etage von 6 Stuben nebst
Zubehör 1 April t I zn vermiethen
U 1 Uhr Näh Bernbnrgerstr 6 p

Stube Kammer Küche und Zubehör
in der 1 Etage für 60 zu verm

tl San dberg 16
Wo hnung 1 Jan zu beziehen Pfännerhöhe 7

Die Wohnung Geiststraße 57 ist zu verm

Eine Wohnung 2 St K K nebst Zube
hör zum 1 Januar zu beziehen Ha nssack 1

1 Stube 2 K K n Z kl Rittergasse 2 I
Stube u K zu vermiethen 2 Saalberg 19

Umzugh 1 Logis sofort oder z 1 Januar
zu vermiethen kl Ulrichstraße 6 I
Wohnung sof zu vermiethen Oberglaucha 24

Ein Logis zu 34 zu vermiethen
Lilienga sse 3

Parterre Wohnung zu 125 H 1 April 81
zu vermiethen Merseburgerstraße 43

Eine Hof Wohnung für 80 H 1 Januar
1881 zu vermiethen gr Ulrichstraße 8

1 Wohnung zu vermiethen Feldstraße 10g,

Möblirte Wohnung
bestehend aus Stube und Kammer dicht
beim Amts Gericht an einen ruhigen
Miether zu vermiethen Brüderstraße 6 1

Möbl Zimmer sofort zu vermiethen
gr Ulrichstraße 21 I

2 möbl Zimmer zu vermiethen Harz 11a II
1 sreunol möbl Zimmer nebst Kabinet ist

zu vermiethen gr Brauhausgasse 16 I l

1 srdl möbl tube v alter Markt 15 II
F möbl Stube Anhalterstr 1 II l
Angen Wohnung auf Wunsch Mittagst i

d Fam, billigst Paradoplatz 2
G möbl Stube u K Markt 17 II
Fr ges Zimmer m Kab f 1 oder 2 Her

ren sofort zn bez Das f anst H Logis n
Kost Zu ersr gr Klausstr 7 bei Arnold

Möbl Stuben nahe der Universität
Schulgasse 7

1 sreundl möbl schöne Stube und Kammer
zu vermiethen Mittelwache 9

Eleg möbl Zimmer sof Spiegelg 13 II
1 ll möbl Zimmer Anhalterstr Sa I

2 Wohnungen zu 36 resp 34 sind an
einz Leute zum 1 Januar zu vermiethen

kl Sandberg 15
F möb l St sos zu bez Leipziger s 73 1
Gut möbl Zimmer v gr Steinstr 10 III

Fr möbl Zimmer Brunos warte 10a I
Möbl Wohnungen v gr Ulrichstr 28 II

Nödl vsiin KI Xlausstr 2
Möbl St K u Klav 4 Mauerg 15 I
Fein möbl Stube u K Parkstraße 15 I

Möbl Stube u K oder St Parkstr 5 II
Möbl Wohnungen verm b Fleischers 10
Möbl Stube nebst K verm Harz 26

Fr möbl St u K verm gr Wallstr 34
Fr gel Stübchen verm Rannischestr 2 I
Möblirte Wohnung billig zu vermiethen

Näheres alte Promenade 26 I
Ein Herr als Mitbew e m W w ges

Bärgasse 11

Ein j Mann kann Kost und Logis in einer
anst Familie erhalten Offerten unter Los
gi s in der Exped d Bl erbeten

Anst Schlasstelle finden 2 anst Mädchen
Wo sagt die Exped d Bl

Anst Schlafstellen kl Sandderg 14 H II
Anst heizb Schläfst Fleischergasse 29

Anst Schläfst mit K gr Brauhausg 29 II
1 b Schlafstelle m K hoher Kräm 3 II
Anst Schlafstelle Markt 18 III
Freundl Schlasstelle Steinweg 43
Anst Schlasstelle Rathhansgasse 13 II

Anst Schlafstelle gleich zu bez Trödel 13

Anst Schlafstelle kl Ulrichstraße 8 I l
Anst Schlafstelle Bahnhofstraße 11 H r II

Anst Schlafstelle m K kl Ritterg 2 II
Anst Schlafstelle m K Parkstr 6 p r

Wohnung Gesuch
Mitte der Stadt suchen ruhige Miether z

ersten April k Js event auch früher freund
liche Wohnung v ca 3 Stuben 3 4 Kam
mern c, parterre oder 1 Tr Angebote durch
Expedition d Bl unter Nr 3 erbeten

Mehrere Räumlichkeiten in
der Nähe der Bahn passend
z Fabrikbetriev mit Comptoir
und Niederlagen werden per
1 Januar 1881 zu miethen
gesucht Off u X 55S
beförd

V Alvr hier
Ein gut möblirtes Zimmer mit Kabinet

in der Nähe des Weißbier Salon gesucht
daselbst Adresse abzugeben

Ein Beamter s eine Wohnung f 40 50H
Näheres Rannischestraße 21 im Laden

Gesucht per sofort 2 3 St K nebst Zn
behör Preis 300 400 Steinweg 31 I

Stube K K sofort gesucht Adr O 21
in der Exped d Bl

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung
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der stets zu den angegebenen Preisen lwrritthigen Waaren
Damenhemde mit Ansatz

1,40 1,50 1,60 2
Kinderhemden

von 20 H, 25 30 35 40
Lange Herrenfhlipse von schwarzem

Seidenrips in verschiedenen Fayons
i

225 200 250
in großer und reichhaltiger Auswahl zu bedeutend herabgesetzten billigen Preisen in großer Auswahl und guter Ausführung

Mitten in den neuesten und feinsten Genres
vorzügliche Wäsche schönen Dessins von 10 das Meter an FtÄseke für 18 per Meter

Mein Lager ist so reichhaltig sortirt daß es zu weit führen würde alle Artikel zu benennen Bei allen Gegenständen aber werden die äußersten Preise berechnet
und bitte ich sich gefälligst von der Wahrheit meiner Angaben überzeugen zu wollen Hockachtungsvoll

L F

Gnte Morgenhauben
20 25 30 40 50

Corsets von gutem Drillich
90 H 1,25 1,50 2,00

Herrenhemden von guten Dowlas
1,10 1,20

Gute wollene Herrenhemden
ä 2,25 2,50 3,50 4,00

Reinleinene Herrenkragen in allen
Fa zons gute Waare

30 H Stück
Reinleinene Taschentücher

Dtzd 2,40 3,00 3,60
Wollene Herrenstrümpfe Naturwolle

65 75 80 90 100
Dameustrümpfe englisch laug

70 80 90 100 110

Reinleinene Damenkragen
30 35 40 50

Reinleinene Manschetten
50 60 70 75

Damenkragen in allen Fayons
20 25 30

Gute Oberhemden leinenen Einsatz
300 350

Gin I viU nfür Ausstellungszwecke gebaut in Holzarchitek
tur mit Kuppeldach Grundriß Achteck von
6 in Durchmesser leicht zu zerlegen und
zu transportiren zu Separatausstellungen
aber auch ebenso als Parkhaus verwendbar

desgl ein zum errichteterHolzbau sind erheblich unter dem Selbstkosten
preis sogleich zu verkaufen Näheres in der
Exped d Bl, woselbst auch Photographien
einzusehen

Zur Gewerbe Ausstellung
in HatZ N /K

ist ein schöner stylgerecht gear
beitet
billig zu verkaufen Breite Zin
Tiefe 1 ganze Höhe 4 Höhe
des innern Ranmes SV m An
schaffungspreis war 270 Mark
Reflektanten wollen 18 post
lagernd ZkorÄlUsusvw adress

liefert in Fuhren u ein
zeln billigst Carl Eckler Rathhausg 5

in Fuhren und einzeln Ctr 70
frei Hans

15 Strohhvsspitze 10

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Mittwoch den 2 d Ms

Bormittags 11 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette

1 Nähmaschine und verschied Möbel
Gerichtsvollzieher

I rviissvllkvervi mit Zucker Ä Äl 54 H
kvi v
Z A 45

32
M von frischen Pflaumen s 34 z
Ilal I viKvi Ä A 40
Alasitri garaut von reinem schwar

zen Holland Senfsamen a 40
Aurkvi von feinstem Geschmack

ofserirt in besten Qualitäten

üneksM rit2seds

Spiegelkarpfen
und iVvlRvUÄ

bei litiiitiiK i
Extra frischen

li K rtt empfiehltFF
r lri chftr 2
Hv tv

frische Hllusschlachteu Wurst

und ÄUW
ä 8el mie ivr M

5 codov7it2 Lo
FS

in großer Auswahl von 2,30 an
in Seide Wollatlas und Alpaeea

von 3,99 an
VIÄtiNOLß W elegant ansgebogt von 4,S9 an

für Damen in allen
Farben von 2,25 an

W ZA SS IL WO ZLE W M KiNdttvon 1 an
Zl MO kS für Kinder in allen Größen

ESW Ä W für Herren und Damen
von 1,2S an

in schönsten Farben 2,25
Reichhaltige Auswahl in

zu bekannt billigen Preisen
Unsauber gewordene Wäsche Artikel als

um schnell damit zu räumen WW iiii

Ikit Vitllll 1 1
iA I I VIUK 8v

iNarÄvItviR
Mrs sehr gut kochende Waare

empfiehlt billigst

SW886 Illriotistr 4 F I L/C L

13 ä 1

1/6ix iA6rstr
13

Herren Neidermacher

I 1 MIKvollv tiii Ilt ii
I oiivsNitis inIÄstots ii WilitsrSilUlüASQ

Heute Moutag den 18 Oktober
kosses Doxxol Lodert

der
neuen Leipz Quartett u Coneertsängergesellschaft

nnd der Kapelle des Herrn Stadtmnsikdirektor Hrn
Anfang 8 Uhr sXtii l Entree 50 PfgFamilienbillets 3 Stück i Mark sind bei den Herren Steinbrecher H Jasper

am Markt sowie Herrn Spierling Leipzigerstraße zu haben

vrssäöilör Lisrllcälö
Uvutv

zs

Wegen Todesfall
des Uhrmacher ZSGsZ MZKx
wende man sich betreffs Reparaturen und
geleisteter Garantie für neue Uhren an
den Uhrmacher Otta

Kleinschmieden 7

Lalle I reitgS lvn 2Z vktobei
bentls 6 Illir

Im 8 ale VolkWvdvlAebäuÄe
O rtstt Is2 n Lscksr
ürAlull ox 26 Lü visi UÄrtött
AvllilelssoÜll I is t 3omm6rii tLtit8t rg um

t grg plirk3k
Leetdovvu ox 9 M 1 Ltrsietitrio t äur

Zl I ieä otme Vorts ttir Viotiue
8eltuiu iin op 47 Otavisr uaitstt Ls äur

Uummsrirts iiitxs s 2,50 niczlit
mmmerirtö lZ t 6 ä 2, siiiä in äsr Nu
sil ci1ikZiitiÄiiäIuiiA von
Lgrküssöistrilssk 19 traden

sssnxrsis g Littst 3

NiM MM M
33 Bernburgerstratze 33

Heute Dieustagi
In der gutgeheizten via
iiiM8e8 beM vMevl t

unter Leitung des Herrn

Anfang 7 /i Uhr Entree 15
Gr Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div

Wurst und Suppe auch außer dem Hause

Stadt Theater
Dienstag den 19 Oktober 188

19 Vorstellung im I Abonnement
1 Gastspiel des Fränlein

vom k öniglich en Hofthealer in Cassel

Tragödie in 6 Akten vo n Goethe

Dienstag deu IN Okt er
von früh ab

Schlachtefest

Soläsusr
Morgen Mittwoch

Peter s NeAauratiou
Spiegelgasse 10

Heute Abend
Küchen Abfall ist abzuholen

gr Steinstraße 66 I

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnserarentheil veranuvortlich
M Uhlemiuu m Hallt

Hierzu eme Beilage
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